
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 23.12.2024 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 049/2025/0004 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Oppenheim 

22.01.2025 4 Öff.    

Stadtrat Oppenheim 05.02.2025 8 Öff.    

 
    

 
Bike and Ride Offensive 
hier: Festlegung von Standorten für Fahrradabstellanlagen und Stellung des Förderantra-
ges 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt und der Stadtrat beschließt  
 

a) auf den Standorten B1, H1 und H2 die Errichtung der dafür vorgeschlagenen Fahrradabstell-
anlagen im Rahmen der Bike and Ride Offensive.  

b) einen Förderantrag über die Kommunalrichtlinie der Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) zu 
stellen und  

c) die voraussichtlichen Mittel für den Eigenanteil und die Baunebenkosten von ca. 65.000 Euro 
als Investitionsmittel im Haushalt 2025 bereitzustellen.

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 54600-096100-117-92 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 70.000  € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad) 
Haushaltsachbearbeiterin 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Asaad)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im Rahmen der Bike+Ride Offensive soll der Ausbau von Fahrradabstellanlagen an Bahnhöfen für Kom-
munen erleichtert werden. Die Deutsche Bahn unterstützt die Kommunen dabei, geeignete Standorte 
im Umfeld der Bahnhöfe schnell und unkompliziert zu identifizieren, die Anlagen zu planen und deren 
Montage umzusetzen. Seit dem vergangenen Jahr steht die Stadt Oppenheim hierzu in regelmäßigem 
Austausch mit der Deutschen Bahn. Gemeinsam wurden mehrere potenzielle Standorte geprüft, deren 
Auswertung nun vorliegt (siehe Anlage). Auf Basis dieser Auswertung spricht die Deutsche Bahn Emp-
fehlungen aus, die die Auswahl der Standorte einschränken. 
 
 
Von den seitens der DB positiv bewerteten Flächen schlägt die Verwaltung vor, die Flächen B1, H1 und 
H2 als Fahrradabstellanlagen zu realisieren. 
 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz fördert im Rahmen der Kommunalrichtlinie der 
Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) anteilig die zuwendungsfähigen Ausgaben. Ein Förderantrag 
kann frühestens ab dem 01.02.2025 eingereicht werden. 
 
Die Förderquote beträgt für Oppenheim 70 % der förderfähigen Gesamtausgaben. Die förderfähigen 
Kosten belaufen sich damit auf ca. 55.000 €. 
 
 
Wichtige Hinweise: 
 

• In den unten aufgeführten Kosten (ca. 78.300 € netto) sind Baunebenkosten ca. 40.000 €, wie 
beispielsweise für Fundamente, Flächenherrichtung oder Stromanschlüsse, nicht enthalten. 
Diese sind komplett von der Kommune zu tragen. Siehe untenstehende Tabellen 

 

• Mit der Errichtung der Abstellanlagen ist der Wegfall von insgesamt fünf Autoparkplätzen (auf 
Flächen H1 und H2) zu berücksichtigen. Der Verkehrsausschuss wird sich mit der Frage befas-
sen, wie Nachteile für Anlieger vermeiden werden können. Ggf. ist die Erweiterung des Be-
wohnerparkens auf Teile der Bahnhofstraße ein Lösungsansatz. 

 

• Es finden jährlich Seitens der DB folgende Preisanpassungen statt: 
❖ Für die Reihenbügel- und Doppelstockanlagen im Dezember 
❖ Für die Sammelschließanlagen und Überdachungen im Oktober 
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Standort Art der Anlage Anzahl der Stellplätze 
Gesamtkosten (ohne Baune-

benkosten) 

Fläche B1 Reihenbügel ohne Überdachung 8 1.200,00 € 

Fläche H1 
Sammelschießanlage mit überdachten 

Doppelstock-Anlage 
24 64.300,00 € 

Fläche H2 Doppelstock-Anlage 12 12.800,00 € 

Summe (netto)= 78.300,00 € 

 
 
 
 

Standort 

Geschätzte Kosten 

förderfähige Kosten (70% der Gesamtkosten) 

unförderfähige Kosten (Eigenanteil der 
Stadt) 

Anlagenkosten (30% 
der Gesamtkosten) 

Baunebenkos-
ten 

Fläche B1 840,00 € 360,00 € 

 
5.000,00 € 

Fläche H1 45.052,00 € 19.308,00 € 

 
25.000,00 € 

Fläche H2 8.876,00 € 3.804,00 € 

 
10.000,00 € 

Summe (netto)= 54.768,00 € 

23.472,00 € 
 

40.000 € 

Summe (netto)= 63.472,00 € 

  
 
 


